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Das Matthäus-Evangelium Teil 106 

   
  I. Text: Mt 16,21-23; 
 

 II. Thema: der Ratschluss der Ewigkeiten und das menschliche Denken 
 

21. Jerusalem, die Stadt des großen Königs und Golgatha = Morija 

 
a) 1Mose 22,1-19;  die Vorschattung von Golgatha 
b) 2Chr 3,1;  der wahre Tempel und der Sühnedeckel 

c) 2 Sam 24,18;  Ort des Opfers 1 
d) 1Chr 21,26-22,1; Ort des Opfers 2 
e) 3Mose 16,1ff;  zu Hebr 10,19ff; 

                
Apg 2,23; zeigt, dass es der Ratschluss Gottes war, aber von den 
gottlosen religiösen Leuten Israels, den Juden (Pharisäer usw.) geplant 

und von den Römer ausgeführt wurde. 1Thes 2,14f; Apg 5,30; 
 

Die Leiden (Jes 53,3f;) und Tod (2Tim 1,10;) waren notwendig, um 

alles zu erfüllen, um jeden Fluch und jede Sünde auszulöschen (Gal 
3,13;) s.a. Jes 53,1ff;  Apg 4,27f; 1Petr 1,11; 1Petr 3,18; 

 

Die Auferstehung, bzw. die Auferweckung Jesu war die absolute 
Notwendigkeit, s.a. Apg 2,24; 1Kor 15,1ff; und der Beweis, dass unser 
Herr Jesus selber keine Sünde hatte (2Kor 5,21;) und alle unsere 

Sünden bezahlt sind (Hebr 1,3;) 
 
22. die menschliche Sicht, Lk 18,31-34; versteht den Ratschluss Gottes nicht  

 
23. hinter „menschlichen Sicht“ steckt oft Satan, der den Ratschluss verdunkeln  

will. Irdisch, seelisch, dämonisch (Jk 3,15;) beschreibt diese Sicht 

 

      Diese Sicht ist ein Ärgernis für den Herrn = gr.  skandalon, weil  
      dadurch das große Opfer Jesu, Hebr 10,10+14; Hebr 9,11ff; verdunkelt  
      wird. 

 

       skandalon  = Falle, Verführung zur Sünde, Anstößiges  

      kommt in folgenden Stellen vor:  

      Mt 13,41; 16,23; 18,7; Lk 17,1; Röm 9,33; 11,9; 14,13; 16,17; 1Kor 1,23; 

      Gal 5,11; 1Petr 2,8; 1Joh 2,10; Offb 2,14; 
 

      Paulus zeigt in 1Kor 2,2-4; dass es letztlich nur ums Opfer Jesu am  
      Kreuz geht, s.a. Kol 1,20; 
 

      = das Blut für unsere Sünden, Eph 1,7; 1Joh 1,7-9; 1Joh 2,2; 
      = das Kreuz für unsere Sündennatur, Röm 6,6+11; 
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Exkurs Jerusalem 
 

Jerusalem  kommt 820 x in der Bibel vor – sowohl das alte, als auch das Neue 
Jerusalem 

 
Gal 4,21-31; die „zwei“ Jerusalem; Kinder der Freien, Joh 8,36; 
 

Irdisches Jerusalem: Jebusiterstadt, Jos 15,63; 
    - geschützte Lage, Quellen, abseits der Wege 
 Eroberung, Richt 1,8; aber 2Sam 5,5-9 (Vers 7) 

 1Mose 14,18; Melchisedek König von Salem 
 Morija, Stätte des Opfers, 1Mose 22,2ff;  
997-932 v. Chr Zeit Davids und Salomos bis 587 Hauptstadt Judas 

 1Kön 8,1ff; der Tempel = die Herrlichkeit Gottes 
    - aber auch Gehenna das Himmnontal/Hölle/Kinderopfer 
 Stadt des Königs, des Messias, 2Chr 3,1; Morija 

 Zentrum der Welt (Nabel) Hes 38,12; Hes 5,5;  
 der Schönheit Vollendung, Ps 50,2 
 Salem und Zion, Ps 76,3;-Synomym Tempelberg Morija 

 Gott liebt den Berg Zion,Ps 78,68; 
586-333 v. Chr. Hes 16,15-56; Vers 23+30+43+46    
    - Eroberung durch Nebukadnezar, wegen Ungehorsam 

538 v, Chr. Rückkehr und Herrschaft der Perser Bücher Esra- 
 Nehemia - Zweiter Tempel 

164 v. Chr. Herrschaft der Hasmonäer durch den Makkabäer- 

 Aufstand 
    - wegen den Diadochen – Ptolemäer, Antiochus  
 Ephiphanes, der Vorläufer des Antichristen 

    - Makkabäerkämpfe (Chanukka), bis hin zu Herodes, ein  
 Edomiter, der eine Makkabäerin heiratet (Mariamne) 
 Mord und Todschlag als Normalzustand,  

 Flavius Josephus Ausbau des zweiten Tempels, wie er  
 zur Zeit Jesu war 
33 n.Chr. das Weinen Jesu, Mt 23,37; 

6-41 n.Chr. Römische Präfektur  
 Zion und der König, Mt 21,5; 
 Ort der Kreuzigung, Opfers, Auferstehung,  

 Himmelfahrt, Wiederkunft Jesu, Apg 1,11; Lk 24,44-53; 
 Jesus aus Zion, Röm 11,26;  
 der Quell des Blutes Jesu, Sach 13,1; 

 Herodes Agrippa (Enkel von Herodes) 
    - 70n.Chr. 8.Tag des Monats Ab, Ende Juli: Zerstörung 
 (Seite 32) Jüdischer Krieg 66-70 n.Chr. 

70-132 n.Chr. Römische Stadthalterschaft 
132-135 n.Chr.   - Bar Kochba-Aufstand mit Rabbi Akiba – Aelia  

 Capitolina 

324-614 n.Chr. Byzantinische Zeit, Konstantin, Helena, Theodosius 
    - Grabeskirche wird errichtet – wie im Wilden Westen 
    - Jerusalem ein Spielball, z.B. Konstantin der Große und  

 seine Mutter Helena, Reliquien, das Kreuz usw. 
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    - Pilgerzüge nach Jerusalem – aber moralische Verderbnis 
 Kaiserinnen völlig verderbt, aber Eudokia, Frau des 
 Kaisers Theodosius II kam 438 nach Jerusalem 

 (Seite S. 233 Mitte) 
614-617 n.Chr. Juden herrschen unter persischer Oberhoheit –  
628-638 n.Chr. wieder byzantinisch, aber Isaak und Ismael  

638 n.Chr. Khalif Omar erobert Jerusalem – 691 Felsendom 
638-1099 n.Chr. Frühislamische Zeit (Omajiden, Abbasiden,  

 Fatimiden, Seldschuken) teilweise Ko-Existenz,  

 Juden, Christen, Islam 
1099-1187 n.Chr. Kreuzritter erobern Jerusalem, Gottfried v. Boullion 
 es geht immer ums Heilige Grab – Felsendom teil 

 weise Kirche, Irrglaube, dass Bau Salomos,  
 Omar Moschee Palast der Templer – Problem der  
 Templer_Sekte, Esssitten, Kultur  

1187-1917 n. Chr. Rückeroberung durch Saladin –dazwischen 
 Rückeroberung durch die Templer, Felsendom und  
 al-Aqusa Moschee werden Kirchen, dann kommen die  

 Tartaren,  
 - Baibar, Seite 388f Mameluckenherrschaft –  
 (wilde Zeiten, Nasen/Ohren ab) 

1229-1240 n.Chr. Friedrich II Hohenstaufen, Jerusalem, aber nicht  
 Tempelb. 
1537 n.Chr. Suleiman der Prächtige baut Stadtmauern  

 Jerusalems 
1860 n.Chr. erste jüdische Siedlung in Jerusalem – Kaiser 
 Wilhelm II 

1917-1948 n.Chr. General Allenby erobert die Stadt, Britisches Mandat
 Laststein für alle Völker, Sach 12-14; 
1921 n.Chr. ff Verfolgungen der Juden durch Araber 

1948 n.Chr. 6 Tage-Krieg Israel neu – Jerusalem 1950 Hauptstadt 
1967 n.Chr. Rückeroberung Jerusalems – Endzeit beginnt 
Ausblick: Wiederkunft Jesu, Sach 14,1-5; Kämpfe aus  

Sach 12-14; 
 
das „Neue Jerusalem“ 

  
  1) Hebr 11,10; schon Abraham wartete auf diese himmlische Stadt 
  2) Offb 21,2f;  der Ort, wo Gott den Menschen begegnet 

  3) Offb 21,9f;  die Gemeinde, die Braut des Lammes = der Leib Jesu  
  4) Offb 21,12;  die Mauer = Absonderung, 2Kor 6,14ff; 
  5) Offb 21,12;   Israel = das Heil kommt aus den Juden, Joh 4,22; 

   Grund der Feindschaft, Replacement Theologie  
  6) Offb 21,14;   Grundlage der Apostel,  Eph 2,19ff; 
  7) Offb 21,18;   Gold = das Wesen Gottes, 1Kor 12,13; Joh 3,3; Röm 8,9f; 

  8) Offb 21,22-27;  der Tempel/Licht = Gott/Sein Sohn Jesus Christus, Joh 8,12; 
  9) Offb 21,27;  das Lebensbuch des Lammes, Offb 13,8; 
10) Hes 16,6-14;  Bilder der Errettung, 1Kor 6,9-11; = Jerusalems 

Bestimmung 
 

a) Leben, Röm 8,10; Adam-der neue Adam 
b) Blöße, Adams „Nackheit“/Sünde bedeckt, Ps 32,1; Lk 8,35;  
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c) Wasser, Eph 5,26; Tit 3,5; Reinigung, Offb 7,14; Blut Jesu 
d) Oel = der Heilige Geist, Eph 1,13f; = 1Kor 12,13; 
e) Kleid = Offb 19,8; Gerechtigkeit, 2Kor 5,21; 

f) weiß = Jes 1,18; = rein, 1Joh 1,7-9; 
g) Gold = Wesen Gottes, s.a. Stiftshütte 
h) Silber = Wort Gottes, Ps 12,7f; 

i) Semmel = das neue Wesen, 2Kor 4,16; 
j) Honig = Wort Gottes, Kol 3,16; 
k) Oel = im Heiligen Geist, Gal 5,16;  

l) Schönheit, s.a. Ps 45,14; 
m) Königswürde, Offb 1,5f 
n) vollkommener Schmuck, Eph 5,27; Jes 61,1-3; 

 




